
 

Südtirols Netzwerk für Nachhaltigkeit 

 

 

Ziel des Netzwerks: 

Südtirols Netzwerk für Nachhaltigkeit ist eine freie, autonome, partei- und interessensübergreifende 

Plattform mit einem klaren, dreifachen Auftrag: 

1.) Die 17 Nachhaltigen Entwicklungsziele der Vereinten Nationen, auch SDGs genannt, in Südtirol 

bekannt zu machen und deren Zusammenspiel und Bedeutung – global und für Südtirol – 

aufzuzeigen. 

2.) Die Zivilbevölkerung, d.h. Vereine, Organisationen und Gruppen, rund um diese Ziele zu vernetzen, 

im Sinne einer konstruktiven und wertschätzenden Auseinandersetzung. 

3.) Die Netzwerkpartner*Innen sowie deren Eigeninitiativen und Veranstaltungen mit Bezug zu diesen 

Zielen auf dieser Webseite sichtbar zu machen. 

Struktur und Arbeitsweise: 

Das Netzwerk ist ein freier Zusammenschluss von Gruppen, Vereinen und Organisationen, der von 30 

Südtiroler Organisationen der Bewusstseinsbildung initiiert wurde. Gestartet ist diese Vernetzung 2019 mit 

Unterstützung der Autonomen Provinz Bozen. Das Netzwerk ist kein juridisches Subjekt, sondern eine 

Plattform für eigenverantwortliche Netzwerkpartner*Innen, die sich mit dem gemeinsamen Ziel und der 

Wertecharta identifizieren. Sie sind bereit, sich im Sinne der SDGs weiter zu entwickeln. 

Netzwerkpartner*Innen, die sich diesem Netzwerk anschließen: 

- tragen sich als Netzwerkpartner ein und ernennen eine Kontaktperson zu den SDGs innerhalb ihrer 

Organisation 

- tragen eigene Veranstaltungen zu den SDGs auf der Webseite ein 

- machen die SDGs innerhalb ihrer Organisation bekannt und leisten einen Beitrag zu deren 

Umsetzung 

- können an den Netzwerk-internen Treffen teilnehmen und sich aktiv zur Stärkung des Netzwerks 

einbringen 

- können gemeinsame Initiativen erarbeiten und anbieten. 

Wertecharta: 

Alle Partner*Innen und Unterstützer*Innen in diesem Netzwerk orientieren sich an folgenden Werten: 

- Die SDGs sind das verbindende Element: wer sich mit diesen Zielen auseinandersetzen und an einer 

Transformation bis 2030 mitwirken möchte, ist im Netzwerk willkommen. 

- Die Kultur und Kommunikation innerhalb des Netzwerks sind respektvoll, wertschätzend und 

konstruktiv. Wir schaffen Kontakt, reflektieren über eigene Haltungen und üben uns im aktiven 

Zuhören. 

- Die Netzwerkpartner*Innen öffnen sich für neue Sichtweisen, bilden sich intern weiter und 

bemühen sich um eine Reflexion innerhalb ihrer Organisation. 

- Wir sind gemeinsam auf dem Weg und öffnen Räume, um in einer erkundenden Haltung 

Nachhaltigkeit anzustreben. 

 


